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Jungen 18 Verbandsklasse

SG-Schefflenz-Seckach : TTC Weingarten 
Samstag, 02.10.2021, 10:00 Uhr

Decker sichert dem TTC Weingarten zwei Punkte

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des TTC
Weingarten im Spiel der Jungen 18 Verbandsklasse bei SG-Schefflenz-Seckach fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Samstagvormittag unter anderem davon, dass SG-Schefflenz-
Seckach unvollständig antrat.

Den Start machten die Doppel. Die richtige Taktik fehlte Hügel und Fichter bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Decker und Kling ab Ballwechsel 1. Kurzen Prozess machten im Anschluss
hingegen Hammerl / Herkel beim 3:0mit Roth / Scheuring bei einem nie gefährdeten Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
deutlich war indes die Drei-Satz-Pleite von Lewin Hügel gegen Jonas Kling. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Nico Decker wurden nachfolgend Noah Fichter ganz klar die Grenzen aufgezeigt.
Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Levin Hammerl und Manuel Scheuring, ehe sich
der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Die richtige Taktik fehlte Philipp
Herkel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Roth ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:4. Lewin Hügel hatte gegen Nico Decker bei seinem 0:3 nichts
auszurichten. Anlaufschwierigkeiten musste Noah Fichter zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. 12:10, 10:12, 8:11, 11:4, 6:11 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels,
als Levin Hammerl und Maximilian Roth sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 3:6. Wenige Chancen hatte Philipp Herkel beim 8:11, 7:11, 9:11 gegen seinen
Kontrahenten Manuel Scheuring. Zu wenig spielerische Mittel hatte Levin Hammerl letztlich im
Repertoire, um Nico Decker ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 6:11, 7:11, 8:11. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für SG-Schefflenz-Seckach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG Heidelberg-Neuenheim am 09.10.2021 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TTC Weingarten wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTV Weinheim-West II am 09.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SG-Schefflenz-Seckach

Doppel: Hügel / Fichter (0), Hammerl / Herkel (1) 
Einzel: L. Hügel (0), N. Fichter (1), L. Hammerl (1), P. Herkel (0) 

 TTC Weingarten
Doppel: Decker / Kling (1), Roth / Scheuring (0) 
Einzel: N. Decker (3), J. Kling (1), M. Roth (2), M. Scheuring (1)


